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Nr 233 Dienstag den 6 Oktober A88S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
die Einziehung der Viehseuchenkosten pro 1884

betreffend
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß

die auf Grund der Reparation des Herrn Landesdirektors
der Provinz Sachsen festgestellten Seuchenkosten von den
Rindvieh Pferde und Efelbesitzern der Stadt durch die
Polizei Distrikts Sergeanten gegen Quittung in nächster
Zeit eingezogen werden Etwaige Rückstände müssen auf
dem für Beitreibung rückständiger Steuern vorgeschriebenen
Wege zwangsweise erhoben werden

Halle a S den 2 Oktober 1835
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur Vermiethung der auf dem hiesigen Roßplatze be

legenen Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal wäh
rend des am 23 und 24 d Mts stattfindenden Vieh
und Krammarktes unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen ist ein Termin auf
Donnerstag den IS Oktober er Vorm Uhr
auf der Rathsstube anberaumt wozu Reflektanten einge
laden werden

Halle a S den 2 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter dem Pferdebestande des Fuhrwerksbesitzers Otto

Hartwig gr Brauhausgasse Nr 28/29 ist der Rotz
ausgebrochen

Halle a S den 4 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hierdurch

mit Bezug auf Z 5 des Reglements über Erhebung der
Hundesteuer in hiesiger Stadt vom 8 Dezember 1870
veranlaßt den für das Halbjahr vom 1 Oktober 1885
bis Ende März 1886 fälligen Steuer Betrag von 4 Mk
50 Pfg für jeden der Besteuerung unterliegenden Hund
ungesäumt an die unterzeichnete Kassenstelle Rathhaus
Zimmer No 4 zu zahlen da die säumigen Zahler sonst
die Beitreibung der restirenden Beträge im Wege der
Execution zu gewärtigen haben

Alle in Hundesteuer Angelegenheiten zu erstattende Mel
dungen sind bei dem Steuer Bureau Rathhaus 2 Treppen
Zimmer No 17 anzubringen

Halle a S den 1 Oktober 1885
Städtische Stener Receptnr

Erfurth Rendant

Bekanntmachung
Die Hallesche Sparkassen Gesellschaft hat der allge

meinen Landesstiftung des Nationaldanks ein Kapital von
1500 Mk zu dem Zwecke überwiesen um durch die da
von aufkommenden Zinsen würdige bejahrte und beson
ders dürftige Veteranen der preußischen Armee welche der
Stadt Halle angehören und in derselben wohnhaft sind
zu unterstützen

Unter Veteranen in diesem Sinne sind diejenigen alten
Krieger vom Unteroffiziere abwärts zu verstehen welche
den Nachweis darüber führen können daß sie als Sol
daten ihre Schuldigkeit gethan sonst untadelich gelebt
haben auch nicht im Stande sind ihren Unterhalt zu er
werben und das 60 Lebensjahr erreicht haben Im
Kriege oder im Dienst erhaltene Wunden oder unverschul
dete Krankheit welche die Arbeitsfähigkeit lähmen heben
die Altersbeschränkung auf und bei gleicher Berechtigung
gehen Verwundete den Uebrigen vor

Wir sind veranlaßt Vorschläge zur Vertheilung der
diesjährigen Zinsen zu machen und fordern deshalb die
jenigen Veteranen welche berücksichtigt zu werden wün
schen auf sich bis zum 1 Oktober d Js im Se
kretariat der Armen Verwaltung Rath Hans gaffe
Nr 1 I Treppe hoch Zimmer Nr 7 zu melden
und die erförderlichen Nachweise zu führen

Halle a S den 2 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die

Einlösung und Erneuerung der beim unterzeichneten
Leihamte im dritten Quartale 1884 versetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 37041
bis 50140 tragen und deren zugehörige Pfandscheine in
schwarzem Druck ausgestellt sind von Montag den
S bis Sonnabend den 10 d Mts ausgesetzt
alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der noch
besonders bekannt zu machenden Auction festgesetzt

Halle a S den 2 Oktober 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter und Maurer

Franz Rndotph aus Doebern zuletzt in Niemberg
geboren am 14 Februar 1842 zu Arnoldsdorf in Schle
sien welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1 1722/85

Halle a S den 2 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 43 Jahre Größe 1,65 ra

Statur untersetzt Haare blond Stirn niedrig Bart
blonder Schnnrrbart Augenbrauen blond Augen blau
grau Nase spitz Mund klein Zähne defekt Kinn
spitz Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Sprache
deutsch

Zur Besprechung über die am 11 Oktober er statt
findenden kirchlichen Wahlen laden wir alle wahlberech
tigten Mitglieder der St Lanremii Gemeinde auf

Mittwoch den V Oktober Abends 8 Uhr
in den Neumarkt Schießgraben kleiner Saal ergebenst ein

Koestlin Rothe Schrader Fricke
Kirchliche Wahlen zu St Georgen

in Manch
Zur Besprechung der bevorstehenden kirchlichen Wahlen

laden wir alle wahlberechtigten Mitglieder der Gemeinde
Glaucha ein

Mittwoch den V Oktober Abends 8 Uhr
im Glauchaischen Schützenhause möglichst zahlreich zu er
scheinen

Halle den 5 Oktober 1885
Otto Tittel Dettenborn Haase

Zur Besprechung über die bevorstehenden kirchlichen
Wahlen laden wir alle wahlberechtigten Mitglieder der
Gemeinde zu U L F auf

Dienstag den Oktober Abends 8 Uhr
in das Hotel Stadt Hamburg Zimmer Nr 6 ein

Keil Friedrich Ebermann Pfantsch

Nichtamtlicher Theil

Halle den 5 Oktober
In der deutschen Auswanderung des laufenden

Jahres ist gegenüber dem vorigen Jahre ein bedeuten
der Rückgang zu bemerken In den ersten acht Mo
naten des vorigen Jahres wanderten 111,253 im glei
chen Zeitraum des laufenden Jahres 79,933 Deutsche nach
überseeischen Ländern aus Die Zahlen der Auswanderer
pflegen zu allerlei tendenziösen Schlußfolgerungen benutzt
zu werden Man pflegt auf Uebelstände in unserem so
ziale und öffentlichen Leben hinzuweisen welche den Aus
wanderern die Freude am Vaterland verkümmern sollen
um für die Pa teipolitik daraus Kapital zu schlagen
Dem Einen sit unsere schlechten wirthschaftlichen Gesetze
dem Anderen unsere ungenügenden landwirthschastlichen
Verhältnisse dem Dritten unsere mangelhaften Freiheits
rechte die herrschende Reaktion das Sozialistengesetz der
Militarismus oder gar der wüthende Kulturkampf schuld
wenn so viele Leute in die Fremde ziehen Wenn der
Zusammenhang sozialer Erscheinungen so einfach auf der Hand
läge wie wäre es dann zu erklären daß in zwei auf ein
ander folgenden Jahren in denen sich in allen diesen Be
ziehungen gar nichts geändert hat so große Unterschiede
in den Auswanderungszahlen sich ergeben könnten Die
jenigen die aus der Stärke der Auswanderung nur das
Vorhandensein trauriger Zustände im deutschen Reich zu
solgern wissen müßten konsequenter Weise anerkennen daß

diese Zustände sich nunmehr offenbar sehr auf dem Wege
der Besserung befinden Auf der anderen Seite hat man
oft und auch der Reichskanzler hat sich vor Kurzem
in einer seiner Reden auf diesen Standpunkt gestellt
geltend gemacht eine starke Auswanderung zeuge von
günstigen materiellen Verhältnissen die eigentlichen Armen
seien es nicht die auswanderten denn dazu gehöre ein
gut Stück Geld Offenbar nimmt es auch diese An
schauung sehr leicht Denn bei Auswanderern sagt die
Nationalliberale Correspondenz die nach Verkauf ihrer

ganzen Habe gerade noch die Ueberfahrt bezahlen können
und das wird wohl die Lage der meisten sein wird man
von Wohlstand doch im Ernst nicht reden wollen Es
ist auch schon erwiesen daß in sehr vielen vielleicht der
Mehrzahl der Fälle das Reisegeld von den bereits früher
ausgewanderten Angehörigen bezahlt wird und man könnte
sonach aus der Verminderung der Auswanderung auf
eine Abnahme des Wohlstandes in den überseeischen Zie
len der Auswanderung also in erster Linie Nordamerika
schließen was schwerlich ganz unzutreffend sein würde In
Wahrheit sind die Gründe der Auswanderung sehr ver
schiedenartige und jeder Versuch sie auf eine einzelne
Ursache ausschließlich zurückzuführen wird sofort auf
Thatsachen stoßen die ihn acl aksurÄum führen Wirk
liche materielle Noth Streben nach einem erträumten
Glück Verlockungen aller Art Veränderungssucht Beispiele
von Freunden und Angehörigen das und vieles andere
wirkt zusammen um zur Auswanderung anzutreiben und
sie zu manchen Zeiten geradezu zu einer Modesache zu
machen Die ungeheuren Schwankungen welche die Aus
Wanderer Ziffern seit der Gründung des Reichs ausweisen
auf eine einzelne bestimmte Ursache zurückzuführen hat
noch niemals gelingen wollen Am stärksten war die
deutsche Auswanderung in den Jahren 1872 und 73 wo
die materiellen Verhältnisse der arbeitenden Klassen ge
radezu ungesund günstige waren Im übrigen sollte man
aufhören die Auswanderung unter allen Umständen für
ein nationales Unglück zu halten Deutschland hat nun
einmal einen starken Ueberschuß an Menschen mehr als
der heimische Boden nähren kann und das wird immer
der Fall sein In allen Zweigen des Erwerbs wird der
Arbeitsmarkt täglich übersüllter und ein Abfluß ist daher
ganz unvermeidlich und gesund ein so goldenes Zeitalter
daß kein Deutscher mehr in die Ferne zu ziehen braucht
sondern alle im Wohlstand auf heimischem Boden leben
dürfen können sich nur Träumer vorstellen Die Fürsorge
muß nur dahin gerichtet sein daß die deutschen Auswan
derer in Verhältnisse kommen die sowohl für sie selbst
als für das Mutterland möglichst nutzbringend und vor
theilhaft sind

Die verschiedentlich verbreitete Nachricht daß eine
Einigung zwischen Deutschland und Spanien in der Ka
rolinenfrage bereits erzielt und eine Vermittelung demnach
überflüssig sei entbehrt jeder Begründung Die Antwort
Deutschlands auf die letzte Note der spanischen Regierung
liegt zur Zeit noch Sr Majestät dem Kaiser zur Ge
nehmigung vor

Die rumelische Frage scheint vorläufig im Stadium
des Stillstandes verbleiben zu sollen bis die Botschafter
berathungen in Konstantinopel zu einem positiven Ergeb
niß geführt haben Inzwischen wird in den Balkan
staaten lustig weitergerüstet unbekümmert darum daß das
Geld überall knapp zu werden beginnt Gleichwohl zögert
man in Serbien wie in Griechenland loszuschlagen Es
ist aber doch fraglich ob die aufgeregten Gemüther da
unten sich ohne Weiteres einem europäischen Machtspruch
beugen würden wenn er ihre vermeintlichen Interessen
nicht berücksichtigt also diese Schwierigkeit bleibt nach
wie vor bestehen Mit der einfachen Wiederherstellung
des staws Huo Mts ist der friedlichen Lösung nicht ge
dient

Dies beweist auch der Ton welcher die Thronrede von
Anfang bis Ende durchzieht mit welcher König Milan
die Skupfchtina eröffnete Es heißt da Der Berliner
Vertrag habe einen harten Schlag erlitten Das Gleich
gewicht auf der Balkanhalbinsel sei erschüttert die Garan
tie für die politische Existenz Serbiens bedroht In diesem
ernsten Momente betrachte es der König als seine Pflicht
die Volksvertreter um sich zu sammeln und ihnen und
der Nation zu sagen daß Serbien auf der Hut sein
müsse Wie bisher wünsche Serbien auch heute zufrieden
zu weiterer Kulturarbeit deshalb wolle es aber feine vi
talsten Interessen die bedroht seien für die Zukunft
sichern Der König und seine Regierung seien bemüht
den staws mto zu erhalten oder zu ermöglichen
daß das erforderliche Gleichgewicht zur Wahrung der



Interessen der Nationen sauf der Balkanhalbinsel herge
stellt werde Die Regierung werde durch eine Vorlage
die Mittel zur Bestreitung der augenblicklichen Bedürfnisse
beschaffen Der König hoffe von dem Patriotismus des
serbischen Volkes überzeugt auf ein bereitwilliges Ent
gegenkommen Mit vereinter Kraft und Gottes Hilfe
werde es gelingen die serbischen Interessen für die Gegen
wart und Zukunft zu schützen Die Thronrede wurde
wiederholt und namentlich am Schluß mit lebhaftem Bei
fall aufgenommen In Wien soll sie ebenfalls gut auf
genommen worden sein weil sie eine abwartende Haltung
empfiehlt Die Kommission der Skupschtina nahm die
Vorlagen wegen des Tabaksmonopols und einer Anleihe
von 25 Millionen Frcs an

Die griechische Regierung hat die Einführung des
Zwangscourses angeordnet Die Nationalbank macht der
Regierung ein Darlehn von 12 Millionen in Baar und
dürfte soweit die Bedürfnisse der Regierung es er
fordern noch weitere Darlehne in Papier gewähren
Zwei höhere Offiziere sind nach Ungarn abgegangen um
die von der Regierung dort angekauften Pferde in Em
pfang zu nehmen An die maeedonischen Freiwilligen
sowie an die Studirenden welche mit militärischen Uebun
gen beginnen wurden Waffen ausgehändigt Die Rekru
tirungsbureaus wurden angewiesen die Cadres der Reserve
aus Mannschaften vom 23 bis 31 Lebensjahre zu ver
vollständigen In den Departements des Krieges und
der Marine sind ansehnliche Kredite angewiesen Der
König wird sich wie gerüchtweise verlautet demnächst zur
Truppen Besichtigung nach Thessalien begeben Die De
putirtenkammer ist zur Berathung mehrerer dringenden
durch die Umstände nothwendig gewordenen Vorlagen
zum 23 d Mts einberufen worden Die Gesandten von
Oesterreich England und Rußland riethen zur Mäßigung

Die Pforte fährt in ihren Maßnahmen zur Deckung
Maeedoniens gegen äußere Angriffe fort Nach einer
Konstantinopeler Meldung ist der Dampfer Dolma
Bagdsche am Donnerstag nach Smyrna abgegangen
um Truppen für Salonicyi einzuschiffen

Der neue türkische Großvezier hat bei seinem Amts
antritt ein Zirkular an die Generalgouverneure erlassen
worin er denselben empfiehlt alles Mögliche zu thun
um den Frieden und die Ruhe des Landes in einer Weise
zu wahren wie sie im Verhältniß zu dem Ernst der Um
stände steht

Die bulgarische Deputation ist am Sonnabend Vor
mittag von dem Zaren in Fredensborg empfangen wor
den Der Kaiser soll sicherem Vernehmen nach die De
putation davon verständigt haben daß er versuchen würde
im Einvernehmen mit den übrigen Signatarmächten des
Berliner Vertrages eine friedliche Lösung der bulgarischen
Frage herbeizuführen Die Deputation wird Kopenhagen
demnächst wieder verlassen

Die Reise Bratianos scheint Früchte tragen zu sollen
Der Nat Ztg wird aus Konstantinopel telegraphirt
Die Konferenz wird bei der Gleichgewichtsfrage auch die
von Deutschland und Oesterreich gewürdigten Besorgnisse
Rumäniens berücksichtigen

In Beantwortung der Interpellation betreffend die
Vorgänge in Bulgarien und Rumelien erklärte der unga
rische Premier Tisza im ungarischen Unterhause daß in
Kremsier von einer Union der beiden Bulgarien und einer
Annexion Bosniens und der Herzegowina keine Rede ge
wesen sei wie die letztere auch jetzt nicht beabsichtigt sei
noch weniger beabsichtige Oesterreich eine Vermehrung der
Komplikation durch etwaige Besetzung türkischen Gebietes
Die Regierung müsse jedoch erklären was auch begreiflich
sei falls jedes Bemühen scheitern sollte und die vitalen
Interessen der Monarchie gefährdet wären werde Oester
reich Ungarn die Freiheit seiner Entschließungen wahren

Der Berliner Korrespondent des Standard sendet
seinem Blatte eine Information in welcher die Ansichten

Perlen und Diamanten
Von Hugo Klein Wien

Nachdruck verboten
Perlen und Diamanten Wer ihre Geschichte schriebe

der hätte von großen Dingen zu erzählen Denn die
kostbaren Schätze spielten auch allezeit eine bedeutende
Rolle in den Weltereignissen und wäre es auch nur in
der Weise der kleinen Ursachen die große Wirkungen er
zielen Sie beherrschen die Frauen welche die Welt re
gieren sollen und ein französischer Schriftsteller ich glaube
Balzac schrieb einmal es seien eben die kleinsten Steine
über welche die Tugend der Frauen am häufigsten strau
chelt Im Verlaufe dieses Artikels werde ich öfter Ge
legenheit haben auf den Zusammenhang zwischen Juwelen
kästchen und Weltgeschichte hinzuweisen Und doch will
ich hier nur von Perlen und Diamanten in einer anderen
Beziehung nämlich in ihrem Verhältnisse zur Mode in
der Flucht der Jahrhunderte sprechen Der vor Kurzem
erschienene vierte Band der Geschichte des Luxus des
berühmten Professors der Nationalökonomie in Paris
H Baudrillart enthält sehr viel interessantes Material
zu diesem Gegenstande und auf dieses ausgezeichnete Buch
will ich hier vornehmlich reflektiren Es umfaßt beinahe
zwei Jahrhunderte das siebzehnte und das achtzehnte in
welchem mehr als in allen anderen der glitzernde Schmuck
auf dem weißen Nacken schöner Frauen Könige bezauberte
und Dichter begeisterte Ich will indessen mit Zuhilfe
nahme weiterer gleich interessanter Ä erke versuchen ein
übersichtliches Bild der Modeströmungen und Bewegun
gen zu geben in welchen Perlen und Diamanten ihre
Rolle gespielt

Historie äs luxs xi ivs st Mdlio, Ilkvlistts st Loinx

des Fürsten Bismarck über die Orientsrage mitgetheilt
werden Inwieweit sie zutreffend ist ist unkontrolirbar
Danach sei nach des Reichskanzlers Meinung der ganze
Einfluß Europas darauf zu verwenden die Balkanstaaten
von einer Aktion zurückzuhalten und wenn dieselben nur
unter der Bedingung zurückzuhalten feien daß die Vergröße
rung Bulgariens nicht fanktionirt werde dann würden
die Mächte die Wiederherstellung des stAtuZ quc Mts in
Ostrumelien dekretiren Der Friede müsse auf jeden Fall
erhalten bleiben

Die Wahl des Regenten von Braunfchweig wird erst
nach dem 18 Oktober wahrscheinlich am 19 d stattfin
den Die Vorfragen sind wie man der Magdeb Ztg
mittheilt gestern in Braunfchweig erledigt worden auf
Grund von neulichen Konferenzen welche zwischen dem
Fürsten Bismarck und dem Grafen Görtz Wrisberg hier
stattgefunden haben Unter allem Vorbehalt wird dem
Blatte auch mitgetheilt daß man wohl den Prinzen
Albrecht von Preußen am 19 Oktober in Braunschweig
als Regenten begrüßen wird

Ein ächter Typus eines konservativ klerikalen
Eompromißkandidaten nach dem Herzen der Kreuz
zeitung ist ein in dem schlesischen Wahlkreise Kreuzburg
Rosenberg aufgestellten von der Centrumspartei den Kon
servativen angebotener und von einem Theil der letzteren
auch acceptirter Kandidat Pfarrer Weiß Derselbe hat
die Verpflichtung übernommen in allen kirchlichen Fragen
mit dem Centrum in allen weltlichen Fragen mit der
deutsch konservativen Fraktion zu stimmen in der That
eine durch ihre Einfachheit verblüffende Lösung

Die Wahlbewegung zeitigt merkwürdige Blüthen
Am Dienstag behauptete Hofprediger Stöcker in einer
Wählerversammlung als er 1875 nach Berlin gekommen
sei habe er die evangelische Kirche am Rande des Ban
kerottes vorgefunden Aus seinen Ausführungen geht
weiter hervor daß er sich als der Retter derselben be
trachtet Ist das nicht eine Ueberhebung Die evan
gelische Kirche am Rande des Bankerotts damit lie
fert er gleichzeitig Wasser auf die ultramontane Mühle
Am Freitag sprach Louis Löwe in einer freisinnigen
Versammlung und erklärte daß kein Jude mit einem Na
tionalliberalen gehen könne ohne sich selbst zu prostituiren
Wenn so ins Feuer geblasen wird kann man sich wirk
lich nicht wundern wenn der Antisemitismus mehr und
mehr Boden gewinnt

Der österreichische Unterrichtsminister hat die aus
ländischen Regierungen zur Theilnahme an einer Ende
dieses Monats in Wien stattfindenden internationalen
Konferenz eingeladen in welcher über die Gewinnung
eines einheitlichen musikalischen Normaltons berathen wer
den soll

In Rußland fahndet man wieder auf Nihilisten
nachdem längere Zeit hindurch in diefer Beziehung Ruhe
war Der Dziennik pozn läßt sich aus Warschau
melden In der Nacht vom 1 zum 2 d Mts seien in
verschiedenen dortigen Stadttheilen Haussuchungen vorge
nommen und 40 Personen verhaftet worden darunter
Universitätsprofessor vr Habszewicz und Archangielski
sowie viele Studenten angeblich wegen nihilistischer Um
triebe In der Stadt herrscht Aufregung

Die aus Egypteu über den Sudan eingehenden
Nachrichten lauten zur Abwechselung einmal günstig Ein
Brief aus Berber berichtet daß die Chefs der um diese
Stadt wohnenden Beduinenstämme den mahdistischen Führern
nicht mehr gehorchen wollen und daß sich die Wuth der
durch langjährigen Krieg verarmten Bevölkerung aller
Orten gegen dieselben richte Der egyptische Gouverneur
von Sennaar soll einen neuen bedeutenden Erfolg da
durch errungen haben daß er die Karavanenstraße nach

Unter Ludwig XIII begann in Frankreich der über
triebene Juwelenluxus Damals trugen die Damen so
breite Colliers daß mit ihnen beinahe die ganze Brust
bedeckt war Uebermäßig lang waren auch die Ohr
gehänge Die Uhr wurde am Gürtel getragen wie
heute Der Juwelenluxus nahm während der Minder
jährigkeit Ludwig XIV eher zu als ab Man veran
staltete damals sogar Lotterien bei welchen Juwelen die
Hauptgewinnste bildeten Eine der Prinzessinnen gewann
einen Diamanten der 4000 Livres werth war Das
große Loos bildete ein Diamant im Werthe von 4000
Thalern und dieses fiel bei der Ziehung einem Lieutenant
der Gensdarmen des Königs zu Der König fand an
den prachtvollen Aufzügen und Toiletten Gefallen Als
einmal bei einer Theatervorstellung die Toiletten nicht die
gewohnte Pracht zeigten machte Ludwig in dieser Be
ziehung eine Bemerkung und bei einer nächsten Gelegei yeit
erstrahlten die verjüngten Kostüme von leuchtenden Edel
steingehängen Ludwig erschien selbst im Jahre 1698 bei
einem Feste welches er zu Ehren des per uHen Gesandten
gab in einem goldgestickten Kleide das mit Diamanten
im Werthe von 12 Millionen Livres eingesäumt war
Der Rock war so schwer schreibt Dangeau daß der Köuig
glücklich war sich desselben nach der Ceremonie rasch ent
ledigen zu können Der Luxus wuchs als der Köuig die
Regierung übernommen hatte Colbert erhielt den Befehl
für Ludwig XIV eine besonders kostbare Kassette her
stellen zu lassen gefüllt mit Juwelen aller Art aus wel
cher der König nach Belieben schöpfen könnte In der
Korrespondenz Colbert s findet sich auch das lange Ver
zeichnis der Perlencolliers der Ohrgehänge der Bontons
und so weiter die sich in dieser Kassette befanden und
mit welchen die schönen Günstlinge des Königs ausge
zeichnet wurden Man kann wohl sagen der größte Theil

Medin freigemacht und vier von den gepanzerten Nil
dampfern Gordons den Rebellen wieder entrissen habe

Telegraphische Nachrichten

Paris 3 Oktober Die Uebersiedeluug des Fürsten
Hohenlohe von hier nach Straßburg ist dem Vernehmen
nach Mitte dieses Monats zu erwarten

Paris 3 Oktober Ein Telegramm des Temps
aus Belgrad meldet die Skupschtina habe dem König
Milan auf Grund des Arkikels 56 der Verfassung dikta
torische Gewalt übertragen

Paris 4 Oktober Die hiesigen Wahlen vollziehen
sich in vollster Ruhe bis jetzt ist keinerlei Zwischenfall
gemeldet worden

Rom 4 Oktober In Palermo starben gestern 70
Personen an der Cholera in den übrigen Provinzen kamen
12 Choleratodesfälle vor

London 3 Oktober Der serbische Gesandte erklärte
bei dem gestrigen Banket im Mansionhouse wenn der
Frieden auf der Balkanhalbinsel erhalten werde so sei
dies in hohem Grade den weisen und gemäßigten Rath
schlägen Salisbury s zuzuschreiben Dieselben hätten da
sie von der großen Theilnahme Salisbury s für die Ser
ben und die benachbarten Nationen Zeugniß ablegen tiefen
Eindruck auf die serbische Regierung gemacht

London 3 Okt Der frühere und der jetzige deutsche
Ministerresident in Marokko Weber und Testa sind zum
Abschluß eines dentsch marokkanischen Handelsvertrages be
vollmächiigt und werden sich in den nächsten Tagen von
hier nach Tanger einschiffen

Tages Chromk
Der Kaiser ertheilte wie aus Baden Baden berichtet

wird dem aus Berlin eingetroffenen neuernannten tür
kischen Minister für die Auswärtigen Angelegenheiten Said
Pascha welcher von seinem Posten als türkischer Botschaf
ter beim Deutschen Reiche abberufen worden ist vor dessen
Weiterreise nach Wien und Konstantinopel die nachgesuchte
Audienz Am Nachmittage fand bei den Majestäten ein
Diner statt zn welchem unter anderen fürstlichen und
hochgestellten Personen auch der türkische Staatsminister
und Minister des Aeußern Said Pascha mit einer Ein
ladung beehrt worden war Der Kronprinz ist von
Monza nach Venedig abgereist

Die Direktion der Berliner Nationalgalerie hat der
T Rdsch zufolge den Direktor der Münchener Kunst

akademie Karl von Piloty mit der Ausführung eines
Kolossalgemäldes darstellend den Tod Alexanders des
Großen beauftragt Das bereits in der Untermalung
fertige Bild zeigt den Heldenjüngling todesmatt auf dem
prächtigen Lager ausgestreckt Roxane seine Gemahlin
ergreift die Hand des Sterbenden Zur offenen Thüre
strömen die Krieger herein um ihrem Feldherrn das letzte
Lebewohl zu sagen Mit der Aufnahme des Bildes
wird unsere Nationalgalerie wiederum eine empfindliche
Lücke ausfüllen Karl von Piloty war in der National
galerie bisher noch nicht vertreten

Der Polizeipräsident von Berlin v Madai hat
wegen Krankheit beim Kaiser um seine Entlassung nach
gesucht

Der Reichsameiger veröffentlicht dos Verzeichniß der
anläßlich der Anwesenheit des Kaisers bei den Herbstubungen
des 14 Armeekorps erfolgten Ordensverleihungen Ge
nerallieutenant Freiherr von Meerscheidt Hullessem erhielt den
Kronenorden erster Klasse mit Schwertern am Ringe General
lientenant von Berken sowie die Generallieutenants Freiherr
von Degenfeld Keller und Graf zu Lhnar den Kronenorden
erster Klasse Generalmajor von Gerhardt den Rothen Adler
orden zweiter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
General Freiherr Roeder von Diersburg und Generalarzt vr
von Beck sowie Geh Kriegsrath Ekert den Rothen Adlerorden
zweiter Klasse mit Eichenlaub Generalmajor von Reibnitz den
Stern zum Kronenorden zweiter Klasse mit Schwertern am

dieses Kassetteninhalts fiel der Madame de Montespan
zu die ein Faible für schöne Steine hatte Man wußte
dies uud der ganze Hof machte ihr zu Neujahr Geschenke
an Juwelen Der Bruder des Königs beschenkte sie mit
zwei mit Diamanten und Smaragden besetzten Bechern
welche ihm 10000 Thaler gekostet hatten Selbst die
Königin und deren Damen machten der Favoritin solche
Geschenke ohne daß dieselbe gedacht hätte ihnen dafür
irgend etwas zu bieten Der König ging soweit das
prachtvolle Mobiliar seiner Maitresfe in dem Schlosse von
Diron das er ihr einrichtete zum Theil mit Diamanten
besetzen zu lassen Im Jahre 1715 als sich für den Hof
bereits die Nothwendigkeit von Einschränkungen in den
Ausgaben gebieterisch geltend machte gab Ludwig noch
369 776 Livres für neue Diamanten aus Er verschenkte
sie mit Freigebigkeit an die Höflinge und die Damen des
Hofes die unter keinem Titel einen Anspruch auf solche
Großmnth erheben konnten Die reichen Bürgerfrauen
rivalisirten selbstverständlich mit den Damen des großen
Adels in Bezug auf die Pracht der Erscheinung I g
LruM s erzählt daß eine reich gewordene und geadelte
Wäscherin Diamanten besaß welche an Schönheit jenen
der Königin nichts nachgaben Man gab den weltlichen
Luxus selbst in den schwersten Momenten nicht preis Als
die VÄllörs den Schleier nahm war sie bei ihrer Ein
kleidung noch mit Juwelen beladen Bossnet schrieb da
mals Das eitle und ehrgeizige Weib glaubt mehr zu
gelten wenn sie sich mit Gold Edelsteinen und anderem
eitlen Tand behängt Auch Fönelon schrieb in seinem

damals eine Seite gegen den übermäßigen
Aufwand an Schmuck welche bezugreich auf die damaligen
Sitten ist

Schluß folgt



Ringe Generalmajor von Meyerink den Stern zum Kronen
orden zweiter Klasse und Generalmajor von Melchior den
Kronenorden zweiter Klasse mit dem Stern

Als am jüngsten Montag der deutsche Kronprinz im
tiefsten Inkognito unter strömendem Regen vor dem Gast

haus zur Krone in Wolfach vorfuhr um dort das
Mittagessen einzunehmen da stürzte der Piccolo der Kell
nerschaft mit einem aufgespannten Regenschirm auf den
Wagenfchlag zu um den fremden Gast vor dem Regen
zu schützen Aber ach bei der bekannten Körpergröße des
Kronprinzen will das nicht recht gelingen Der Kronprinz
aber ergreift kurzer Hand den kleinen Kellner nimmt ihn
auf den Arm und trägt ihn in der andern freien Hand
den Schirm in das Gasthaus hinein So erzählt ein in
der dortigen Gegend erscheinendes Lokalblatt

In Dresden ist der Direktor des historischen Mu
feums und Porzellan und Gesäßsammlung Hosrath
Büttner in den Ruhestand getreten Zu seinem Nachfol
ger ist Dr Albert Erbstein der bisherige Direktor des
Münzkabinets ernannt Die Verwaltung des Münzkabi
nets ist dem Direktor des Grünen Gewölbes Dr Julius
Erbstein mit übertragen

Der junge Mann der bei der Besichtigung des kaiser
lichen Palais von dem Unfall betroffen worden ist daß
ihm ein von der Wand abgelöstes schweres Oelgemälde
den Fnß verletzte hat von unserem Kaiserpaare ein Ge
fchenk von 200 Mark als Schmerzensgeld erhalten

Aus Neubrandenburg wird geschrieben Ein hübsches
Reiterstückchen ist vor den Augen unserer Allerhöchsten
Herrschaften ausgeführt worden Die Frau Großherzogin
der Erbgroßherzog und die Frau Erbgroßherzogin hatten
sich vor einigen Tagen von Ncuftrelitz nach Jhlenfeld
zum Besuch des Rittergutsbesitzers v Michael begeben
dessen Gestüt sich eines weitverbreiteten Rufes erfreut Am
nächsten Tage nun als die Allerhöchsten Herrschaften
wieder das Jhlenfelder Territorium berührten diesmal
auf der Eifenbahnfahrt von Neubrandenburg nach Fried
land welche durch Jhlenfeld führt erwarteten an der
Grenze des Gutes der Besitzer desselben mit seinem älte
sten Sohne zu Pferde die hohen Durchreisenden Salu
iirend ließen sie den Zug vorüberfahren dann aber gaben
sie den Pferden die Sporen und hin flogen die edlen
Thiere ihrem Konkurrenten dem Dampfrosse den Rang
streitig zn machen suchend Die fürstlichen Reisenden mit
ihrem Gefolge sowie sämmtliche übrige Insassen des Zu
ges zu denen auch Schreiber dieses gehörte verfolgten
mit wachsender Spannung den eigenartigen Wettlauf Eine
Zeit lang ging das Rennen Kopf an Kopf dann aber
überholten die Pferde die jetzt die fchärffte Pace einge
legt hatten den Zug und als dieser die entgegengesetzte
Grenze des Gutes erreichte harrten dort auch schon wie
der die Reiter diesmal in Gesellschaft ihrer dort versam
melten Damen den Allerhöchsten Herrschaften einen letzten
Abfchiedsgruß darbringend Allgemeines Tücherfchwenken
aus den Koupeefenftern an welchem sich auch die fürst
lichen Damen lebhats betheiligen sowie ein lautes Braoo
seitens der Herren waren der Dank sür die bereitete Ova
tion und für das so gelungene schneidige Reiterstückchen

Schon wieder ist vom Selbstmord eines Gymnasiasten
zu berichten Der Primaner Ernst Görke Sohn des
praktischen Arztes I i mscl Görke in Königshütte hat
sich aus gekränktem Ehrgefühl weil er von Unterprima
nach Oberprima nicht versetzt wurde im Hüttenteich er
tränkt Die Leiche konnte erst nach drei Stunden durch
einen Taucher von der Königsgrube gefunden werden

Der Präsident des dänischen Folkething Berg wel
cher vor einigen Tagen vom Gericht zu sechs Monaten
Gefängniß bei gewöhnlicher Kost verurtheilt worden war
weil er in einer politischen Versammlung in Holstebro den
Polzeimeister von der Rednertribüne gedrängt hatte kehrte
am Freitag nach Kopenhagen zurück Eine große Men
schenmenge hatte sich zu seinem Emvfange eingefunden Die

Sozialisier heißt es in dem offiziösen Telegramm spann
ten unter Gesang ihres Kampfliedes das Pferd von seinem
Wagen und zogen ihn nach Hause woselbst Berg eine
längere Ansprache an die Versammelten hielt

In Kaiserslautern ereignete sich ein eigenthüm
licher Unglücksfall Drei Knaben brachen in die Hütte
eines Steinbruches ein und sprengten dort mit Gewalt
eine Kiste aus In derselben befanden sich noch 24 Pfund
Sprengpulver von dem sie sich alle Hosentaschen voll
steckten und den Rest mit forttrugen Nicht weit davon
auf freiem Felde wollten sie das ganze Pulver Probiren
und zündeten einen Theil davon an das ganze Pulver
sing aber Feuer und cxplodirte und alle drei standen so
fort in Flammen Hell brennend liefen zwei der Burschen

ach der nahegelegenen Wohnung des Herrn Bahnmeisters
der dritte dem Lothringer Hos zu wobei sie unterwegs
die brennenden Kleider wegwarfen Trotzdem trugen sie
die gräßlichsten Brandwunden davon und wurden in das
Spital gebracht woselbst sie aus den Tod liegen

Zur Jagdsaison schreibt man uns Zum Besten des
in Gr Schönebeck in unmittelbarer Nähe des Kaiserlichen
Jagdschlosses Hnbertusstock zu errichtenden Forstwaisen
Hauses für Söhne verstorbener staatlicher kommunaler und
privater Forstbeamten des Deutschen Reiches wurde be
kanntlich das freiwillige Bestrafen der Fehlschüsse auf
Jagden angeregt Dasselbe ist bereits eine reiche Ein
uahmequelle geworden Was in dieser Hinsicht sür den
Waisenhaussouds geleistet werden kann davon giebt der
Rittergutsbesitzer A Gemander auf Belk in Oberschlesien
ein bemerkenswerthes Beispiel der im Jagdjahre 1884/85
den verhältnißmäßig großen Betrag von 130 Mark für
Fehlschüsse gesammelt hat und bei der Zentral Sammel
stelle im forstlichen Ministerium zu Händen des Geheimen
Rechnungs Raths Nitfchke in Berlin Leipzigerplatz 7

eingeschickt hat Möge das gute Beispiel Nachahmung
finden

Die komischen Mißverständnisse in der Wiedergabe
deutscher Nachrichten seitens französischer Blätter nehmen
kein Ende Wie dem Temps aus Berlin telegraphisch
gemeldet wird wird am 11 Oktober eine Versammlung
der Fortschrittspartei abgehalten werden Die Herren
Nordhausen Rickert Träger und Lerche werden das
Wort ergreifen

Die Frage der Herstellung eines Kanals zwischen dem
Atlantischen und dein Mittelländischen Meere scheint wie
aus Paris geschrieben wird wieder auf die Tagesordnung
kommen zu sollen Der Kanal soll von Bordeaux aus
gehen über Toulouse nach Narbonne führen und eine
Länge von 450 Km haben Im Jahre 1880 hat der
Generalrath von Tarn und Garonne die Herstellung dieses
Kanals im Interesse des allgemeinen Nutzens als wün
schenswerlh bezeichnet In der That wäre der Kanal in
militärischer kommerzieller agriknltureller und industrieller
Hinsicht von Nutzen Indem Torpedoflotillen diesen Kanal
passiren könnten würde die Bedeutung Gibraltars sinken
und die maritime Macht Frankreichs würde nahezu ver
doppelt werden

Jagd nach einem Delphin Am 1 d Mts
Nachmittags ist es wie aus Harburg berichtet wird ge
lungen den einen der beiden Delphine welche sich schon
seit längerer Zeit in der Elbe bei Neuland aushalten
einzusangeu uud zwar den kleineren derselben Eine An
zahl Fischer aus Lauenbruch und Neuland hatten sich zu
sammengethan um die Eindringlinge durch eine ungestüme
Jagd zu ermüden Kaum waren sie der Delphine an
sichtig geworden als sie darauf los fuhren Durch das
Hin und Herjagen in Verwirrung gebracht raunte der
kleinere der Delphine auf das Stackwerk bei der Schleuse
den sogen Pionier Uebungsplatz wobei er sich das rechte
Auge verletzte Alsbald nach dieser Verwundung legte
das Thier sich auf die Seite und machte keine weiteren
Anstrengungen mevr zur Flucht worauf die Fischer es
mit Haken heranzogen Bald nach dem Einsangen ver
starb der etwa 2 /z Meter lange Delphin Sein Ge
nosse soll nach Hamburg zu durch den Köhlbrand ent
kommen sein Der Schaden den die beiden Eindringlinge
der Fischerei zugefügt haben ist ein beträchtlicher
W In der Provinz Palermo kamen am Freitag 196
Cholera Erkrankungen und 99 Choleratodesfälle vor da
von entfallen auf die Stadt Palermo 150 Erkrankungen
und 75 Todesfälle In der Provinz Ferrara betrug die
Zahl der Choleraerkrankungen 3 diejenige der Cholera
todesfälle 4 in der Provinz Parma kamen 5 Erkran
kungen und 3 Todesfälle in der Provinz Rovigo eine
Erkrankung in der Provinz Trapani 9 Erkrankungen und
3 Todesfälle vor

Aus dem Geschäftsverkehr

Weisze und s u seidene

Snrah i Damaste Ripse Taffete uud Atlasse Mk
per Meter bis Mk 18,20 Vers in einzelnen Roben u
Stücken zollfrei ins Haus das Seidenfabrik Depot G
Henneberg K u K Hoflief, Zürich Muster um
gehend Briefe kosten 2V Pf Porto

ÄPStSll
in den neueste Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

ZlGriSUWMLA WZGGZKOÄ
4 gr Mrichstrahe 45

TKgesklüendcr
kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 liz U
lSFür Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische

Poliklinik Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstrasze 32 Worin von 8 10 Uhr und vyn 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgersir, Borm von 8 9 Uhr
uud Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
bnrgerstr, Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr, täglich von 9 zil von 3 t nur in
AuSuahmesälleu Für Privatkranke Steinweq 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Souadends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedlichst 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahu und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 95 4 Uhr
Königstr 7 Ste Etage

z urs iivcrlammlmin Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kaufmännischer Verein Ab 8 9j Französ Sprache im Vereinslokalo
Kailswämi Acre SoliSia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehti r crcin Halle Ab 8 im Gambrinus
Arends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 85 im

Kaffee Ebeihardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Sonditore Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Viewerve Aerem Halle a S Abends 8 Vorstanosiitzuug in Heller s Hotel

gr Steinstraße Mitglieder haben Zutritt
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
vesanovercin Arion Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammluugs Abeud bei Herr Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmonie Slb 75 Uhr Uebungsst im Cafe David
Verein der Krieger von 18KK ab Ab 8 Versammlung im Restaurant zum

Rosenthal
Halle sches VoNsbs Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abend

Einzel Bsd 1s Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 3 Oktober

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Carl Friedrich Rausch und
Jda Auguste Clara Amberger Mühlrain 2 Der Handarb
Friedrich Wilhelm Strähler und Marie Therese Christiane
Fricke Rathhausgcksse 19 Der Maler Joseph Bolz großer
Berlin 8 und Marie Minna Thiele Rothenbnrg a S

Der Büchsenmacher Albert Louis Ernst Pfeiffer Halle und
Marie Eniilie Löchner Glebichenstein

Eheschließung Der Modelltischler Chrhardt Carl Kühlig
kl Milchstraße 26 und Albertine Adelheid Fischer gr Ulrich
straße 37 Der Regierungsbaumeister Philipp Reinhold
Knoch Brüderstr 13 und Marie Henriette Therese Gesenius
Wettinerstraße 12o Der Kaufmann Carl Ludwig Johannes
Rauchfuß kl Ulrichstraße 29 und Amalie Therese Tanz Brü
derstraße 6 Der Fleischer Carl Hermann Kehling Leip
zigerstraße 75 und Auguste Amalie Reipsch Diemitz b Halle

Der Brauer Hermann Julius Gustav Priebus Leimbach
uud Wilhelmine Antonie Alwine Scherf Böllbergerweg 30
Der Arbeiter Ferdinand Ludwig Wilhelm Hoffmann Hans
ack 1 und Sophie Wilhelmine Faust Harz 43 Der In

genieur Friedrich Wilhelm Frosch Plagwitz bei Leipzig und
Clara Antonie Lina Lutsche Sophienstraße 3 Der Tischler
Wilhelm Friedrich Max Heinicke Martinsgasse 7 und Frie
derike Amalie Anna Hille Oberglaucha 38 Der Diener
Friedrich Julius Donat Louiienstraße 10 und Louise Henriette
Henze Magdeburgerstraße 26 Der Conditor Carl Hermann
Heinrich Friedrichstr 7 und Clara Wilhelmine Marie Grauert
Geiststraße 35 Der Handarbeiter Friedrich Carl Albert
Schasfernicht Ludwigstraße 1 und Maria Schirmer Schützen
gasse 15 Der Schlosser Hermann Berthold Arthur Tenne
mann Bechershof 2 und Friederike Louise Kahl neue Pro
menade 9 Der Korbmacher Carl Ferdinand Michaelis kl
Branhausgasse 22 und Wilhelmine Henriette Stolze Wörm
litzerstraße 1

Geboren Dem Bäckermeister Emil von Wiesenthal alter
Markt 18 eine T Louise Martha Emma Dem Schmied
Carl Paulin Lindenstr 16d eine T, Anna Bertha Dem
Tischler August Walter Kellnergasse 8 ein S Gustav Curt
Willy Dem Tischler Bernhard Donhoff eine T Agnes
Clara Entb Jnstitut Eine unehel T Dem Handarb
Wilhelm Mähe gr Steinstraße 17 eine T Martha Frieda

Gestorben Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Domann
47 I 3 M 2V T Langestraße 17 Des Eisendreher Her
mann Schaefer Sohn Hermann Wilhelm 2 I 6 M 16 T
Klosterstraße 3 Des Maurer Theodor Robützsch S, Max
Otto Z4 I 3 M 2 T Schützengasse 16

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
Entkräftnng 1 Tuberkulose 1 Speiseröhrenkrebs 1 Scharlach 1
Lungenentzündung 2 Diphtheritis 2 Keuchhusten 1 Unterleibs
typhus 2 Krämpfen 1 Erstickung 2 Altersschwäche 1 Lungen
lähmung 1 Maschinenverletzung 1 Magen nnd Darmkatarrh 4
Atrophie l Ertrunken 1 Lungenlähmung 1 Nierenentzündung 1
Gehirnentzündung 1 Magenleiden 1 Brechdurchfall 1 Anämie 1
Phthisis der Lungen 1 l Ktlusis xulinonnm 1 Selbstmord 1
zusammen 32 Personen darunter 5 in hiesigen Krankenhäusern
verslvibene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 26 September

Gestorben Eine unehel T 4 M 16 T Krämpfe Au
guststraße 7 Des Maurers G F O Stahl T 10 M
10 T Eklampsie Schleifweg 9

Meldung vom 28 September
Geboren Dem Schmied F C Kunze eine T Advokaten

straße 9d Dem Tischler F I Hennicke eine Tochter Trift
straße 23 Dem Handarbeiter C G A Seidensticker ein
S Advakatenstraße 8 Ein unehel S Böckstraße 6

Gestorben Des Schuhmachermeisters C I W Metzner
S 1 I 5 M 12 T Kopfkrämpfe Reilsstraße 23 Des
Handard F W Kreutzmann T 5 M 25 T Brechdurchfall
Hohestraße 6 Des Braumeisters C Marquardt T 4 M
26 T Abzehrung Triftstraße 2 Des Fabrikarbeiter P
O Müller S 1 I 10 M 25 T Lungenödem kl Breiten
straße 4 Der Kesselschmied Ch G F Pulß 42 I 5 M
13 T erhängt Breitenstr 5 Des Strafanstaltsaufsehers
F H I Laute T 5 M Kopfkrämpfe Hohestraße 19

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7,19 V 9,51 V
10 55 V M Köchen 11 31V
1,24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10,30 A 12 5 A M Köthen

Nach Leipzig 5,20 fr 7,30 V
8,25 V 10,12 V 11,30 V

I,40 N 3 20 N 5,8 N6 15 A 7 15 A 9,8A 10 47 A
11,0 A 2 0 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9,25 A fbis
Halberstadt

Nach Kassel 5,10 V 9,0 V 11,43
2,0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9,30 Abends p is Nordhausen
10,37 A

Nach Sorau 7,57 V 1 33 N 7 25
A fbiS Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 V 7,45 V
10,15 V 11 38 V 2,5 N6,8 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A

Nach Berlin 4 35 sr 7 25 V
II,0 V 2 0 N 5 39 N 6,0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv Köchen 10,2 V 1 26 N 5 Z
N 6,56 A 9,1 A 10 41 A
2,45 fr

Von Leipzig 6,52 V 7 9 V
8,42 V 9,43 V 11 7 V
11 28 V 1,12 N 2,51 N 4,27

N 5,31 N 7,37 A 8 23 A
8,53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8,7 V 10,3 V
1,16 N 4 55 N 8,50 A

Von Kassel 6,55 V fv Nordhausen
7 14 V 10,3 V Eichenberg
1 10 N 5,13 N 8,58 A 10,35 A

Von Sora 7,4 V fvon Falken
berg 1,6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 V
fvon Erfurt 10,38 V 1,9 N
5,15 N 5,33 N 9 11 A10 56 A

Von Berlin 4,21 fr 8,20 V fvon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 B
2 50 N fvon Bitterfeld 5,45 N
9 3 A 10 53 A

bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Postbof Halle

Nach Schasstädt 5 45 fr 3,0 N z Von Schasftädt 8,35 V 7 50 A
Nach Salzmünde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmiinde 10,0 V 7,30 A

Meteorolog Bericht des Halle scheu Tageblattes
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l bewölkt
4 Oktober

Abends 1,96 am 5 Oktober Morgens 1,96

Ilisatkl ja
Repertoire vom 6 bis 10 Oktober

Dienstag den 6 Oktober
Neues Theater Das Opferlamm
Altes Theater Die Räuber

Mittwoch den 7 Oktober
Neues Theater König Manfred
Altes Theater Griechisches Feuer

Donnerstag den 8 Oktober
Neues Theater Narciß
Altes Theater Das Opferlamm

Freitag den 9 Oktober
Neues Theater Don Juan
Altes Theater Der wunde Fleck

Sonnabend den 10 Oktober
Neues Theater Der fliegende Holländer
Altes Theater Villa Blanemignon
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Dienstag den 6 Oktober 1886

Neu NeuLS D eOMTMS s
Lustspiel in 4 Akten von Gustav v Moser

keZiv V Intli
PersonenLichtenberg Banquier

Bertha dessen Frau
Alice deren Tochter
Bredo Kaufmann
Marianne seine Tochter
Adelheid Bredo s Schwester
Fritz von Strehscn
Hans Werner
Selma Kammerjungfer bei Bredo
Joseph Stembacher

Stemmbacher dessen Vater i

Vroni Steiner I 4 yrolLoisl Heimburger

Vera Samiroff Studentin der Medizin in Zürich
Ludwig Diener bei Bredo

Herr Dahlen
Frl Peroni
Frl Heuer
Herr Patry
Frl Wack
Frl Treptow
Herr Huener
Herr Pittschau
Frl von Lessa
Herr Sachs
Herr König
Frl Hartmann
Herr Schulz

Frl Dönningshausen
Herr Richard

Der 1 2 und der 4 Akt spielen in Berlin der 3 Akt spielt in Tyrol am Achensee
Zeit Gegenwart

Loge Z Mk Z I v I Ä t vSperrsitz Mk Parterre Vorverkauf 80 Pfg
Gallerie S Pfg

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffnet

Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 11 Uhr reservirt

Wähler in Stadt und Land
Nicht ohne Besorgniß kann die liberale Partei in unserm Vaterlands dem Ausfall

der bevoi stehenden Wahlen für den preußischen Landtag entgegen sehen In den östlichen
Provinzen hat schon bisher die konservative Partei zahlreiche Vertreter in den Landtag
entsendet während in den Westprovinzen die Ultramontanen eine ihnen schwer zu bestrei
tende Herrschaft behaupten und hier wie dort werden die demnächst zu vollziehenden
Wahlen kaum zu Gunsten der liberalen Partei einen erheblichen Umschwung herbeiführen
Besserung kann nur allmählich und von den mittleren Landestheilen aus angebahnt wer
den in welchen die geistig und wirthschaftlich unabhängigen Elemente überwiegen was
vor Allem von der Provinz Sachsen und insbesondere auch von unserem Wahlkreise gilt
In unserem städtisch und ländlich hoch entwickelten Wahlkreise hat früher der Liberalis
mus so lange er geeinigt auftrat leichte und glänzende Siege errungen Als aber
Uneinigkeit zwischen den Liberalen entstand gelang es sofort den dem Liberalismus
eindliche Parteien einen in unserem Wahlkreise kaum für möglich gehaltenen Aufschwung

zu nehmen Lernen wir aus dieser jüngsten Vergangenheit schließen wir unsere Reihen
wieder bannen wir Hader und Zwietracht indem wir geeint und mit dem Wunsche dc jz
auch ein ferneres Zusammengehen möglich sein werde solche Vertreter wählen welä e
auf der einen Seite entschieden und muthig für die verfassungsmäßigen Rechte ves Volkes
und der Volksvertretung für die ruhige und freisinnige Fortentwickelung unserer Selbst
verwaltung in Stadt und Land in Kreis und Provinz für ihre Vertheidigung gegen
unberechtigte bureaukratische Eingriffe für möglichste Schonung der Steuerkraft des Volkes
und für möglichst gerechte der Leistungsfähigkeit angepaßte Vertheilung der Steuerlast
eintreten welche aber auf der anderen Seite zugleich entschlossen sind alle an die Volks
vertretung gelangenden Vorlagen ohne Vorurtheil nur auf ihren sachlichen Jnhal zu
irüfen und sich über dieselben nur nach den Rücksichten auf das wahre Wohl des Landes
zu entscheiden

Als Männer welche entschlossen sein würden in dem angedeuteten Sinne im preu
ßischen Abgeordnetenhaus zu wirken hat die am 4 Oktober im Neuen Theater zu
Halle stattgesnndene zahlreich besuchte nationalliberale und liberale Wählerversammlung
die Herren

Meramtmann UM Lptsldvrs in Berlin
u Prof Dr LorsUas in Hallt

deren Person und politische Richtung seit vielen Jahren in unserem Wahlkreise allgemein
lekannt ist für die bevorstehende Landtagswahl zn Kandidaten der vereinigten liberalen
Parteien ernannt

Liberale und nationalliberale Wähler in Stadt und Land Tretet ein und wirkt
ür diese Kandidaten und der Sieg kann uns nicht fehlen Ihr steht damit ein für eine

wahrhaft liberale Vertretung unseres Wahlkreises wie für die Einigkeit der liberalen
Wählerschaft jetzt und in weiterer Zukunft
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